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KONTAKTE IMPRESSUM
Gemeindeverwaltung Kreuzau,
Bahnhofstraße 7, 52372 Kreuzau 
Tel. 02422 507-0, Fax 02422 507-498 
Internet: www.kreuzau.de, E-Mail: buergermeister@kreuzau.de 
Info-Telefon der Gemeinde Kreuzau: 02422 507-200
Öffnungszeiten:  montags-freitags 8.30 – 12.00 Uhr  
 dienstags 13.30 – 16.00 Uhr  
 donnerstags 13.30 – 17.00 Uhr  
 und nach Vereinbarung
Hinweis: Das Sozial- und Grundsicherungsamt sowie das Steuer- 
amt sind mittwochs geschlossen.

Ratgeber für Notfallvorsorge
Feuerwehr/Rettungsdienst:  112
Polizei Notruf 110
Polizeiwache Kreuzau 02422 50416-6312
Arztrufzentrale:  0180 50441-00
Ärztliche Notrufnummer:  116 117
Zahnärztlicher Notdienst:  0180 59867-00
Info-Zentrale für Vergiftungsfälle: 0228 192-40
Universitätsklinik Bonn
Tierärztlicher Notdienst: www.tieraerztlicher-notdienst-kreisdueren.de.

Bezirksdienst Kreuzau  
Polizeihauptkommissarin Moser 02422 50416-6331
Bezirk: Kreuzau westlich der Bahn, Winden, Untermaubach, Ober-
maubach, Schlagstein, Bergheim, Bilstein, Langenbroich, Bogheim
Polizeihauptkommissar Nolden 02422 50416-6332
Bezirk: Kreuzau östlich der Bahn, Stockheim, Drove, Boich, Thum, 
Leversbach, Üdingen
Gemeinsame Sprechzeiten 
  mittwochs 12.00 – 14.00 Uhr oder nach Vereinbarung 
Wasserwerk Concordia Kreuzau GmbH
  Urbanusstr. 1, Kr-Winden 02422 9476-200
Nach Dienstschluss bei   
Versorgungsstörungen (Wasser) 02422 9476-220
Wasserversorgungszweck Perlenbach 02472 9916-0
Westnetz GmbH (RWE) Störung-Strom 0800 4112244
Westnetz GmbH (RWE) Störung-Gas 0800 0793427
St. Augustinus-Krankenhaus GmbH 02421 599-0
Krankenhaus Düren GmbH 02421 300
St. Marien Hospital 02421 805-0
Kreuz-Apotheke 0800 94000-00
Victoria-Apotheke 0800 523720-0
Schiedsperson 02422 504-154
Telefon-Seelsorge Düren-Heinsberg-Jülich  
  evangelisch 0800 111 01 11
  katholisch 0800 111 02 22

Sirenenalarm
Alarmierung der Feuerwehr 

3 x 15 Sekunden Heulton
Warnung vor Gefährdungen 

Neben der Alarmierung für die Feuerwehr, werden die Sirenen weiter- 
hin zur Warnung der Bevölkerung eingesetzt:
1 Minute auf und abschwellender Heulton
Entwarnung: 1 Minute Dauerton

Machen Sie sich mit den Verhaltensregeln und 
den Alarmierungstönen der Sirenen vertraut. 

Unter www.kreuzau.de/112 
erhalten sie weitere Informationen.

Abfallentsorgung in der Gemeinde Kreuzau
Informationen zur Abfallentsorgung erhalten Sie 

im Internet unter www.kreuzau.de/abfall 
oder bei Ihrer Abfallberatung im Rathaus.

Verantwortlich für den amtlichen Teil des Amts blattes: Der Bürger-
meister der Gemeinde Kreuzau, Bahnhofstraße 7, 52372 Kreuzau, 
Telefon 02422 507-0, Telefax 02422 507-498. Herausgeber und ver- 
antwortlich für den übrigen Inhalt und für den Anzeigenteil:  
Porschen & Bergsch GbR Mediendienstleistungen, Am Roßpfad 
8, 52399 Merzenich, Telefon 02421 69796-40, Telefax 02421 
69796-59, www.porschen-bergsch.de.
Das Amtsblatt erscheint monatlich und wird kostenlos an die Haus halte 
im Gemeinde gebiet verteilt. Das Amtsblatt ist im Einzel bezug durch den 
Verlag zum Preis von 0,40 € zzgl. Liefergebühr zu beziehen. Unverlangt 
eingesandtes Text- und Bildmaterial wird nicht zurückgesandt. 
Auflage 9.100 Exemplare. In unserem Hause gestaltete Anzeigen 
unterliegen dem Urheberrecht.

Werbung

Ratgeber
Notfallhilfe
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Das Dorfmanagement hat die Aktion „Lebendiger Adventskalender 
Kreuzau“ initiiert, um gemeinsam mit den Geschäftstreibenden im 
Zentralort zu zeigen, dass es sich lohnt, zum Weihnachtseinkauf 
nach Kreuzau zu kommen. Insgesamt verwandeln 22 Gewerbetrei-
bende Kreuzau entlang der Bahnhofs- und Hauptstraße vom 1. bis 
24.Dezember in einen lebendigen Adventskalender.  
Besucherinnen und Kunden können sich in der Vorweihnachtszeit 
auf Rabattaktionen und besondere Angebote freuen. In den Schau-

fenstern der teilnehmenden Geschäfte wird jeweils eine Zahl ange-
bracht, die der Türchen-Nummer im Adventskalender entspricht und 
für einen Tag im Dezember steht. 
Welche Besonderheit das jeweilige Geschäft an diesem Tag für die 
Kundinnen und Kunden bereithält, verrät der beiliegende Flyer „Le-
bendiger Adventskalender Kreuzau 2022“. Dieser liegt auch in den 
teilnehmenden Geschäften sowie im Dorfbüro aus. Über „Türchen 
der Woche“ informiert auch die Gemeinde Kreuzau auf ihrer Website 
und in den sozialen Medien.
Fragen zur Aktion können gerne an das Team vom Dorfbüro gerich-
tet werden, dorfbuero@kreuzau.de oder 02422 507-445.

Lebendiger Adventskalender 
Kreuzau 2022

Ambulanter Pflege- und Service-Dienst 
Unsere Leistungen:
  Grundpflege
  Behandlungspflege

Beratung nach § 37.3
Betreuung und Hauswirtschaftlicher Dienst

Drovestr. 151 A
52372 Kreuzau

Telefon: 0 24 22/90 46 20
Telefax: 0 24 22/90 46 21
Mobil: 01 79/93 57 863

info@rurtal-pflege.de
www.rurtal-pflege.de

Rurtal Pflege

 Nierhoff
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Beate Dohmen und Guido Steg blicken zusammen auf 80 Jahre 
Dienstzeit zurück.
Zum 1. November konnte gleich zweimal 40-jähriges Dienstjubilä-
um in der Gemeindeverwaltung Kreuzau gefeiert werden. 
Die Beamtenlaufbahn von Beate Dohmen begann im November 
1982 mit der Ausbildung zur Gemeindeinspektoranwärterin. Nach 
erfolgreich abgeschlossener Ausbildung übernahm sie in den ersten 
Jahren verschiedene Aufgaben im Ordnungsamt und in der Abtei-
lung Schule und Kultur. Im Oktober 1989 wurde sie zur Beamtin auf 
Lebenszeit ernannt und wechselte im Januar 2001 zur Bau- und 
Planungsabteilung. Seit August 2010 ist Frau Dohmen Standesbe-
amtin des Standesamtsbezirkes Kreuzau und ist seit Januar 2012 
stellvertretende Abteilungsleiterin in der Abteilung „Öffentliche Si-
cherheit und Ordnung“.
Guido Steg begann im November 1982 seine Beamtenlaufbahn 
bei der Stadt Düren, ehe er im Juni 1999 zur Gemeinde Kreuzau 
wechselte und die Leitung des damaligen Sport- und Sozialamtes 
übernahm. Seit 2012 leitet er das Dezernat 1 mit den Abteilungen 
1.1. (Zentrale Dienste), 1.2. (Finanzen) und 1.3 (Kultur, Schule, So-
ziales, Sport). Während seiner Laufbahn durchlief er alle Stationen 
des gehobenen Dienstes und stieg 2014 in den Höheren Dienst auf. 
Im April 2019 wurde er für fünf Jahre zum ehrenamtlichen Richter 
beim Sozialgericht Aachen ernannt und wurde in diesem Jahr für 
vier Jahre als Prüfer an der Hochschule für Polizei und öffentliche 
Verwaltung Nordrhein-Westfalen bestimmt.
In einer kleinen Feierstunde dankte Bürgermeister Ingo Eßer den 
beiden Jubilaren für ihr ununterbrochenes jahrzehntelanges Enga-
gement in der Verwaltung, für die stets gute und vertrauensvolle Zu-
sammenarbeit und überreichte ihnen als Auszeichnung eine Ehren-
urkunde sowie ein Präsent.

Ausstellung von Rita Hermanns und Claudia Palm im Rathaus 
Kreuzau
Die Leidenschaft für Kunst und Malerei verbindet Mutter und Tochter 
seit vielen Jahren: zum zweiten Mal präsentieren Rita Herrmanns 
und ihre Tochter Claudia Palm zusammen ihre Werke der Öffent-
lichkeit. Diesmal findet ihre Ausstellung im Foyer des Rathauses  
Kreuzau statt.
Die zwei Künstlerinnen nennen ihre Ausstellung „Bunte Auslese“. 
Zum gewählten Titel passen die ausgesuchten Exponate. Rita Her-
manns hat sich für beeindruckende Landschafts- und Blumenbilder 
entschieden, die sie bevorzugt mit Acryl- und Ölfarbe umgesetzt hat. 
Auch Claudia Palm arbeitet gerne mit Acryl- und Ölfarben und prä-
sentiert eine Auswahl an überwiegend floralen Darstellungen. 
Beide üben ihre Kreativität in der Malschule von Marie Luise Klein in 
Vettweiß-Soller aus, wo sie immer wieder neue Techniken von der 
zertifizierten Malerin lernen. In der Malerei finden sie ihre Ruhe und 
es ist für sie ein guter Ausgleich zum hektischen Alltag.
Alle ausgestellten Bilder sind bis zum 30. Dezember 2022 zu den 
Öffnungszeiten des Kreuzauer Rathauses zugänglich und können 
käuflich erworben werden.

Besondere Jubiläen 
im Kreuzauer Rathaus 

Mutter und Tochter 
teilen Liebe zur Kunst

Gemeinde Kreuzau verteilt 108 Obstbäumen
Die Gemeinde Kreuzau hat 2021 das Förderprogramm „Anpflan-
zen von Obstbäume in der Gemeinde Kreuzau“ ins Leben gerufen, 
welches die Neuanpflanzung von robusten Obstbaumsorten fördert. 
Damit soll der Bestand von Obstbäumen im Gemeindegebiet auf-
gestockt werden mit dem Ziel, die Artenvielfalt zu erhöhen und dem 
Klimawandel entgegenzutreten. Zur Auswahl standen hoch- und 
halbstämmige Arten von verschiedenen Apfel-, Birnen-, Kirschen- 
und Pflaumensorten sowie Walnuss, die sich besonders gut für den 
heimischen Garten eignen.
108 Obstbäume in 2022 
Nach dem Aufruf im Sommer 2021 erhielt die Gemeindeverwaltung 
viele Anfragen. Da nicht alle Anträge sofort bedient werden konnten, 
wurden im letzten Jahr die ersten 130 Obstbäume von den Mitarbei-
tern des Bauhofs verteilt. In diesem Herbst haben sie weitere 108 
Bäume an insgesamt 43 Haushalte im Gemeindegebiet vergeben 
und werden im nächsten Jahr erneut Obstbäume verteilen, damit 
alle Anträge bedient werden.
Für mehr Artenvielfalt im Garten 
In Zeiten des Klimawandels und der Abnahme der heimischen Arten-
vielfalt sind Obstbäume für die gute Begrünung in der Gemeinde be-
sonders wichtig. Viele Grundstücke bieten außer einer Rasenfläche 
und einer Thuja- oder Lorbeerhecke nichts Grünes mehr und schon 
gar keinen Lebensraum für Insekten und andere Tierarten. Dabei ha-
ben Bäume viele positive Eigenschaften, unter anderem verbessern 
sie das Klima und die Luftqualität. 

Obstbäume für gutes Klima
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„Die Gemeinde Kreuzau möchte mit den Bäumen die Artenvielfalt 
und das Klima fördern. Außerdem kann so zusätzlicher Lebensraum 
für Insekten und Vögel im Garten geschaffen werden. Die Bürgerin-
nen und Bürger leisten einen wichtigen Beitrag zur ökologischen 
Aufwertung, da viele Insektenarten vom Blütenreichtum der Obst-
bäume profitieren“, erklärt die Klimaschutzmanagerin Lisa Claß.
Fortsetzung Förderprogramm 
Für 2023 ist geplant, das Förderprogramm fortzusetzen und erneut 
einen Aufruf zu starten. Die Kosten für die Obstbäume und die Ver-
teilung übernimmt die Gemeinde Kreuzau. Für die Anpflanzung und 
Pflege der Gehölze sind die neuen Besitzer verantwortlich.
Weitere Informationen zum Förderprogramm „Anpflanzen von Obst-
bäume in der Gemeinde Kreuzau“ werden rechtzeitig auf der Web-
seite der Gemeinde Kreuzau, über die Social-Media-Kanäle sowie 
im Amtsblatt bekannt gegeben. 

Die Aktion „Für ein sauberes Kreuzau“ war ein voller Erfolg! 
Elektroschrott, Glasflaschen, Zigarettenstummel: all das und noch 
vieles mehr konnte während der von der Gemeinde Kreuzau orga-
nisierten Aktion „Für ein sauberes Kreuzau“ von den vielen freiwil-
ligen Helfenden entlang der Wanderwege gesammelt werden. „Mit 
der Aktion wollten wir der Natur und den Lebewesen ihr Zuhause 
zurückgeben“, so Alina Schulten, Sachbearbeiterin für Tourismus. 
„Außerdem haben wir damit geschafft, Wandertourismus und Na-
turschutz zu vereinen“
Entlang der Wanderwege 12 und 62 wurde eine Gesamtstrecke von 
ca. 15 km in der Gemeinde Kreuzau abgelaufen und von 18 Teilneh-
menden von Abfällen gereinigt. Insgesamt kamen dabei 14 Müllsä-
cke zusammen. Diese wurden am Ende der Aktion vor dem Rathaus 
aufgetürmt und im Anschluss vom Bauhof fachgerecht entsorgt. 
„Die große Abfallmenge die wir entlang der Wanderwege gesammelt 
haben zeigt, wie wichtig es ist, die Öffentlichkeit immer wieder für 
die Belange von Natur- und Umweltschutz zu sensibilisieren waren“, 
so Klimaschutzmanagerin Lisa Claß. „Wir bitten daher alle, zum 
Schutz von Tier und Natur, ihren Müll auch wieder mit nach Hause 

Gemeinde zieht positive Bilanz aus errichteten Hundekotstationen
In der Vergangenheit erhielt die Gemeindeverwaltung immer wieder 
Beschwerden von Mitbürgerinnen und Mitbürgern, dass öffentli-
che und private Grünflächen sowie Gehwege durch Hundekot ver-
schmutzt waren. 
25 Hundekotstationen installiert
Um diesem Ärgernis entgegenzutreten, hat der Rat der Gemeinde 
am 08.12.2021 beschlossen, 25 Hundekotstationen anzuschaffen. 
In einzelnen Ortsteilen waren auf Eigeninitiative bereits vorher schon 
entsprechende Behälter für die Hundekotentsorgung beschafft wor-
den. Die Verteilung der neuen 25 Hundekotstationen erfolgte auf-
grund von Anregungen aus der Bevölkerung sowie nach Rückspra-
che mit den Ortvorstehern in allen Ortsteilen. Die Standorte wurden 
dabei so gewählt, dass diese vom Bauhof angefahren werden kön-
nen, um die Leerung und Bestückung zu gewährleisten. Nun gibt es 
im Gemeindegebiet insgesamt 33 Stationen: 26 Hundekotbeutelsta-
tionen und 7 Kombinationen aus Beutelspender mit Eimer. 
Regelmäßige Leerung
In den Hundekotstationen können nicht nur die Hundekotbeutel 
sachgemäß entsorgt werden, sondern man kann über den Beutel-
spender auch direkt einen neuen Kotbeutel mitnehmen. Die Statio-
nen werden regelmäßig von den Bauhofmitarbeitern geleert und mit 
neuen Beuteln aufgefüllt.
Positive Rückmeldung 
Seitdem die Stationen aufgestellt wurden, sind bei der Verwaltung 
kaum noch Beschwerden über Verunreinigungen dieser Art einge-
gangen. Das Angebot mit den Hundekotbeuteln wird so gut ange-

zu nehmen und dort fachgerecht zu entsorgen. Dennoch hatten wir 
bei dem schönen Wetter eine gelungene Gemeinschaftsaktion mit 
vielen interessanten Gesprächen und danken dem Bauhof der Ge-
meinde für die aktive Unterstützung der Aktion.“
Wir freuen uns über die engagierte Teilnahme an dem Aktionstag 
und blicken auf einen schönen Vormittag zurück!  

Let’s Clean-Up Kreuzau

Für eine saubere Gemeinde

Dienstleistungen
rund um Haus und Garten

www.catchwork.info

52399 Merzenich
Tel. 0178 3538525
Tel. 02421 39 49 90
info@catchwork.info

• Entrümpelungen
• Haushaltsauflösungen
• Haus- & Gartenrenovierungen
• Schrott- & Altmetallabholungen
• Umzüge
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nommen, das zwischen April und September 2022 rund 118.000 
Hundekotbeutel nachbestellt wurden.
Danke für vorbildliches Verhalten
Die Verwaltung bedankt sich bei allen vorbildlichen Hundebesitze-
rinnen und Hundebesitzern, welche die Hundekotbeutel nutzen und 
ordnungsgemäß entsorgen. Eine Übersicht der Standorte ist dem Ar-
tikel beigefügt. Daher der Appell an alle: „Gassi gehen nur mit Tüte“.

Ortsteil Hundekotbeutelstationen/    
Beutelspender + Metallkörbe

Standort

Bergheim Station am Schützenheim

Bogheim Station
Waldweg hinter 
Bolzplatz/Festplatz

Boich Station
Erster Feldweg aus Richtung 
Drove kommend links rein

Drove Station
Fußweg Fliederbusch/Am 
Sandberg

Station Spielplatz "Im Reuter"

Station
Friedhof Eingang an der 
Turnhalle

Station

Wirtschaftsweg Ende Karl-
Arnold-Str. Richtung Vollsteiner 
Mühle

Kreuzau Station Grünstreifen "Am Mühlenteich"
Station Hauptstraße Ecke Feldstraße

Station
Feldstraße Richtung Sägewerk 
(hinter Schnellrestaurant)

Station
Bereich Alte 
Gasse/Kleierde/Reitersweg

Station Park Am Kupferscheid

Beutelspender + Metallkorb
Spielplatz "Am Stadion" 
Durchgang Richtung Lohberg

Beutelspender + Metallkorb
Ende Im Ölligspesch (Ecke 
Fußweg Rurtalbahn)

Leversbach Station schräg ggü. Friedhof am Schild

Obermaubach Station
PPL Grundschule (Bergsteiner 
Straße/Hinter den Gärten) 

Station
Vor dem Bovenberg (oberer 
Bereich Weinberg)

Schlagstein Station Ruruferradweg an der Bank

Stockheim Station
Panzerstraße Ecke 
Rheindahlener Weg

Station KiTa Kreuzauer Straße

Station
Fußweg KiTa in Richtung 
Engelsweidchen

Station
Bubenheimer Weg Eingang 
Wiese zum Bolzplatz

Thum Station
Neuer Friedhof Richtung 
Unterführung

Station
Spielplatz neben Einfahrt 
Parkplatz

Üdingen Station
Rurweg zwischen Parkplatz und 
Vereinsheim

Station Pützgasse Ecke Röschen
Untermaubach Station Neuer Friedhof

Station

Ruruferradweg Richtung 
Obermaubach auf Höhe der 
Teiche

Winden Station

Sportplatz rechts vorbei 
(Verlängerung Parkplatz) 
Richtung Feld

Station Verlängerung "Zum Alten Wehr"
Station "Hundewiese"

Beutelspender + Metallkorb
Park Maubacher Str. Ecke 
Kelterstr.

Beutelspender + Metallkorb
Verlängerung Bergstraße Ecke 
Kelterstr.

Im Jahr 2015 wurde der Begräbnisgarten auf dem Friedhof in Kreu-
zau eröffnet. Seitdem wurden dort 8 Särge bestattet und 104 Urnen 
beigesetzt. Um der steigenden Nachfrage nach pflegefreien Bestat-
tungsmöglichkeiten gerecht zu werden, wurde der Begräbnisgarten 
um den Bereich „Meer des Lebens“ erweitert. 
Ein Rosenpavillon mit Blick auf eine Pergola mit Blauregen sowie 
einem Trockenbach bildet den Mittelpunkt des neu angelegten Teils. 
Bänke und ein Vier-Jahreszeiten-Garten laden die Besucher hier 
ebenfalls zum Verweilen ein. Diese gärtnerisch gestaltete Anlage 
wurde vom Ingenieurbüro Brings aus Kreuzau geplant und auch er-
stellt. Hier finden Verstorbene sowohl in Urnen als auch in Särgen 
ihre letzte Ruhestätte. 
Die Pflege der Anlage übernimmt die Gemeinde, Grabsteine und Ein-
fassungen sind erlässlich, da eine einheitliche Kennzeichnung der Grab-
stellen angeboten wird. Durch die parkähnliche Anlage des Begräbnis-
gartens erfährt der Friedhof wiederum eine deutliche Aufwertung. Der 
Erweiterungsteil ist bereits zur Belegung freigegeben. 
Für weitere Auskünfte und Fragen wenden Sie sich bitte an die Fried-
hofsabteilung, Telefon 02422 507-476 oder bestattungen@kreuzau.de.

Erweiterung des Begräbnisgartens 
auf dem Friedhof Kreuzau 
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25 Jahre Forstbetriebsgemeinschaft Hürtgenwald-Kreuzau
Am 15. Januar 1997 gründeten 20 Waldbesitzer aus den Gemeindege-
bieten Hürtgenwald und Kreuzau mit rund 600 ha Waldfläche die Forst-
betriebsgemeinschaft (FBG) Hürtgenwald-Kreuzau. Seit der Gründung 
ist die FBG stetig gewachsen. Inzwischen gehören 80 Mitglieder zum 
Verein, die über rund 1500 ha Forstfläche verfügen. Dabei setzen sich 
die Wälder zu 60% aus Laubbäumen wie Rotbuche, Eiche, Birke und zu 
40% aus Nadelbäumen wie Fichte, Kiefer, Lärche zusammen. 
Exkursion zum 25-Jährigen 
Anlässlich des 25-jährigen Bestehens machten 20 Mitglieder der 
Forstbetriebsgemeinschaft Anfang September 2022 eine Exkur-
sion nach Belgien in die Ardennen und schauten sich die Wälder im 
Staatsforstforst „Westlicher Hertogenwald“ im FA Verwies an sowie 
den Privatwaldbetrieb van Zuylen bei Vielsam, der aus Douglasien 
besteht, die teils über 100 Jahre alt sind.
Gemeinsam mehr erreichen 
Der Wald ist als Teil unserer Lebensgrundlage nachhaltig zu bewirt-
schaften, damit er seine vielfältigen Aufgaben dauerhaft erfüllen 
kann. Um dies zu erreichen, stehen die Waldbesitzerinnen und Wald-
besitzer oftmals vor großen Herausforderungen. Die FBG unterstützt 
die Eigentümer dabei, ihre Wälder ökologisch zu verwalten und fi-
nanziert die Vorhaben mit Fördergeldern, die sie seitens NRW erhält 
sowie mit Mitgliedsbeiträgen. So stehen inzwischen rund 700.000 
Euro zur Verfügung die für die Erst- und Wiederaufforstung sowie für 
die Bestandspflege und Astung eingesetzt werden. 
Weitere Informationen zur Forstbetriebsgemeinschaft Hürtgenwald-
Kreuzau sind auf der Webseite www.fbg-huertgenwald-kreuzau.de 
zu finden.

Gemeinsam für den Wald 

Am 26. Und 27. Oktober haben Postmitarbeiter in Kreuzau-Boich 4 
Birnen- und 3 Apfelbäume gepflanzt sowie ein selbstgefertigtes XXL 
Insektenhotel aufgebaut. Außerdem wurden in den Altbäumen 17 
Nistkästen für verschiedene Vogelarten aufgehängt. 
Die Postler wurden bei der Aktion durch den gemeindlichen Bau-
hof sowie durch den Vorsitzenden des Vereins zur Förderung des 
Naturschutzes im Kreis Düren, Herrn Dr. Wolfgang Esser-Schmitt-
mann tatkräftig unterstützt. Die Maßnahme erfolgte in Kooperation 
mit der Deutschen Post, der Gemeinde und dem Förderverein. Initi-
iert wurde die Aktion vom Postmitarbeiter und ausgebildeten Obst-
baumwart Thomas Kelter, der sich ganzjährig ehrenamtlich um die 
Pflege der Ausgleichspflanzungen kümmert. Zur Pflanzung kam sein 
Obstbaumwartkollege Hans-Peter Weyermann dazu, um ebenfalls 
fachmännisch unterstützen zu können. 
Die Aktion dient dem Arten- und Naturschutz, denn bei den Obst-
bäumen handelt es sich um alte regionale Sorten, die vom Ausster-
ben bedroht bzw. gefährdet sind. Darunter die Birnensorten „Clapps 
Liebling“, „Gellerts Butterbirne“, „Köstliche aus Charneux“ und 

„Gute Luise“ sowie die Apfelbäume „Cox Orangenrenetta“, „Charla-
mowski“ und „Kaiser Wilhelm“.
Mit insgesamt 31 Neupflanzungen seit 2018 steht der Allgemeinheit 
eine Vielfalt alter Obstsorten zum Kennenlernen und Ernten zur Ver-
fügung, was ausdrücklich erlaubt und gewünscht ist. Dabei haben 
alle, die sich für diese Obstbaumallee engagiert haben die große 
Bitte, dass insbesondere beim Ernten und natürlich auch ansonsten 
mit den Bäumen pfleglich umgegangen wird, die Äste z.B. nicht ab-
gebrochen und die Bäume nicht beschädigt werden. 
Finanziert wurde die Aktion durch Spenden von Mitarbeitern der 
Deutschen Post AG und aus dem „Improving Lives Fund“ des Kon-
zerns, durch den gemeinnützige Projekte, in denen sich die Mit-
arbeiter engagieren, gefördert werden. Damit verfolgt der Konzern 
auch sein Klimaziel einer „Null-Emissions-Logistik“ bis 2050 und 
die Pflanzung von jährlich einer Million Bäumen weltweit! 
Alle Beteiligten hoffen, dass die Bäume gut gedeihen, das Insektenho-
tel stets gut „ausgebucht“ ist und auch die von Reiner Lynen liebevoll 
sowie fachmännisch gefertigten Nistkästen gut angenommen werden 
und zahlreiche Nachkommen dort ihre erste Wohnung finden.

Obstbaumallee mit Bäumen, 
Insektenhotel und Nistkästen ergänzt
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Energie sparen geht auch am Arbeitsplatz! 
Die Gemeinde Kreuzau macht einen Schritt in Richtung Energiespa-
ren! Die aktuelle Energiekrise zeigt, dass es zwingend erforderlich, ist 
Energie bestmöglich einzusparen. Im Zuge dessen wurden die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung im Rahmen 
einer verwaltungsinternen Informationsveranstaltung zum Thema 
„Einsparpotentiale am Arbeitsplatz“ über Einsparpotentiale informiert. 
„Bereits die kleinsten Maßnahmen, wie das Herunterfahren der Hel-
ligkeit am Bildschirm oder das Ausschalten der Deckenbeleuchtung 

an einem hellen Tag bewirken Großes. Das wird leider viel zu oft 
unterschätzt!“, so Klimaschutzmanagerin Lisa Claß. „Meistens wird 
dies auch umgesetzt. Wir wollen aber immer wieder daran erinnern, 
wie wichtig diese Handlungen sind.“  
Neben den allgemeinen Tipps zum Lüften und Heizen wurden Fragen 
zur optimalen Kühlschranktemperatur sowie der genauen Temperatur-
abstufungen auf den Heizkörperthermostaten (Stufe 1 bis 5) geklärt. 
Hierzu fand eine vorherige Befragung der Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter statt, welche Themen im Vortrag angesprochen werden sollten. 
„Die Resonanz der Mitarbeiter war sehr positiv. Wir freuen uns, dass 
die Veranstaltung so gut angekommen ist.“, so Bürgermeister Ingo 
Eßer. „Wir können uns vorstellen, in Zukunft regelmäßig einen Vor-
trag zum Energiesparen abzuhalten, um die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter zu sensibilisieren.“ 
Bei Fragen rund um das Thema „Energie sparen“ können Sie sich 
gerne bei unserer Klimaschutzmanagerin Lisa Claß (Tel.: 02422 
507-455, E-Mail: klima@kreuzau.de) melden.

Energie sparen im Rathaus

Im Schuljahr 2021/2022 startete am Gymnasium Kreuzau eine 
Babysitter-AG, die sich an Schülerinnen und Schüler ab dem 13. 
Lebensjahr richtete. Das Projekt wurde in Kooperation mit der Ge-
nerationenbeauftragten der Gemeinde Kreuzau Monika Paillon ent-
wickelt. Ziel ist der Aufbau einer Baby-Betreuungsbörse für das Ein-
zugsgebiet der Schule. 
In der AG wurden die Schülerinnen und Schüler durch ein multi-
professionelles Team bestehend aus Schulsozialarbeiterinnen, Be-
rufsschullehrerinnen und Berufsschullehrer sowie Kinderkranken-
schwestern geschult. Dabei lernten sie neben pflegerischen und 
pädagogischen Maßnahmen auch rechtliche Grundlagen kennen, 
damit sie als ausgebildete Babysitterinnen bzw. Babysitter auf die 
Bedürfnisse der kleinen Schützlinge eingehen können.
Zum Abschluss der AG haben insgesamt zehn Jugendliche nach 
einer erfolgreich abgeschlossenen Prüfung ein „Babysitter Diplom“ 
erhalten. Alle Babysitterinnen und Babysitter starten mit einem er-
weiterten Führungszeugnis und – unter 18 Jahren – mit dem Einver-
ständnis ihrer Erziehungsberechtigten in ihre neuen Aufgaben. Sie 
freuen sich schon auf die ersten Vermittlungen und den Kontakt zu 
den Kleinkindern und deren Erziehungsberechtigten.
Die Baby-Betreuungsbörse dient als Koordinationsstelle und über-
nimmt keine Haftung für die Verrichtung der Arbeit und deren Quali-
tät. Die rechtliche Beziehung besteht ausschließlich zwischen den 
Erziehungspersonen und den Babysitterinnen bzw. Babysittern und 
wird in einem Vertrag festgelegt. Interessierte können bei der Gene-
rationenbeauftragten Monika Paillon eine Betreuungsperson für ihr 
Kleinkind anfragen. 
Kontakt:
Monika Paillon (Generationenbeauftragte)
Telefon: 02422-507 108
E-Mail: generationenbeauftragte@kreuzau.de

Vordere Reihe: Frau Stormberg-Weiler, Nora Görzen, Marie Bleidie-
ßel, Frau Forneas
Hintere Reihe: Frau Paillon, Herr Engelmann, Leonie Fiona Kratzen-
berg, Herr Meuter, Annika Frings, Lara Nelles, Emily Katharina Wolff, 
Gianna Kleefisch, Bürgermeister Ingo Eßer, Frau Kupferschläger

Bild: Gemeinde Kreuzau

Baby-Betreuungsbörse 
des Gymnasiums Kreuzau
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Stelle Tourismus und Wirtschaftsförderung neu besetzt!
Die Gemeinde Kreuzau hat mit Alina Schulten vor Kurzem eine neue 
Mitarbeiterin im Bereich Tourismus- und Wirtschaftsförderung ein-
gestellt. Die gebürtige Dürenerin ist staatlich geprüfte Betriebswirtin 
für Wirtschaft in der Fachrichtung Tourismus. „Ich freue mich auf die 
vielen Projekte, die mich erwarten“, so Alina Schulten.
Kreuzau zeichnet sich durch eine einzigartige Lage aus. Eingebettet 
in die idyllische Rur-Auenlandschaft mit Stausee Obermaubach, am 
Rande des Nationalparks Eifel und im Übergang in die Düren-Jüli-
cher Börde birgt die Gemeinde Kreuzau ein enormes touristisches 
Potential. 
„Mein Ziel ist es, diese Potentiale zu nutzen, um den Tourismus er-
lebbar und greifbar zu machen“, erläutert Frau Schulten. „Die Zu-
sammenarbeit mit den touristischen Akteuren sowie den Beherber-
gungsbetrieben, Gastronomen und sonstigen Dienstleistern vor Ort 
ist mir ein besonderes Anliegen. Es warten viele neue Aufgaben und 
Herausforderungen auf mich. Zudem bringe ich selber diverse Ideen 
mit! Ich merke schon jetzt, dass kein Tag wie der andere ist. Aber 
genau das macht meinen Berufsalltag so spannend!“. 
Kontaktdaten
Stelle Tourismus und Wirtschaftsförderung 
Alina Schulten
Tel. 02422 507-358
a.schulten@kreuzau.de

Tourismus erleben und 
greifbar machen!

Nachdem im Jahr 2022 erfreulicherweise wieder viele sportliche 
Höhepunkte stattgefunden haben, möchte die Gemeinde Kreuzau 
die erfolgreichen Sportlerinnen und Sportler des Jahres 2022 im 
Frühjahr 2023 wieder ehren. 
Falls Sie Vorschläge für die Sportlerehrung (Einzelsportler, Mann-
schaften bzw. Funktionäre) haben, reichen Sie diese bitte bis zum 
21. Dezember 2022 bei Frau Kupferschläger ein (Zimmer 109, Tel. 
02422 507-109, E-Mail: t.kupferschlaeger@kreuzau.de) .
Die Voraussetzungen für die Sportlerehrung finden Sie unter www.
kreuzau.de in der Rubrik „Satzungen und Richtlinien“. 
Für weitere Rückfragen steht Ihnen Frau Kupferschläger gerne  
zur Verfügung.

Das Rathaus schließt
am Donnerstag, 15.12.2022 aufgrund 

einer Personalversammlung
bereits um 15.00 Uhr.

Der Bürgermeister
- Ingo Eßer -

Sportlerehrung 2022

Hinweis der Gemeinde Kreuzau

Die Wasserwerk Concordia Kreuzau GmbH sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Mitarbeiter für den Kundenservice (m/w/d)
in Teilzeit (19 Std./Woche).

Die Stelle ist im Rahmen einer Elternzeitvertretung bis zum 
Frühjahr 2024 befristet.

Die Aufgaben:
Nach Einarbeitung soll die Verantwortung unter anderem für fol-
gende Aufgaben selbstständig übernommen werden:
 • Kundenbetreuung (Terminvereinbarungen, 
  Eigentumswechsel etc.)
 • Erfassung von Zwischenzählern und Zählerwechseln
 • Digitalisierung von Geschäftsvorfällen
Die Voraussetzungen:
 • Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung 
 • Gute Kenntnisse im Umgang mit den 
  MS-Office-Programmen Word, Excel und Outlook
 • Erfahrung im Umgang mit Datev wünschenswert
 • Organisationstalent, selbstständiges Arbeiten, 
  Einsatzbereitschaft
Bewerbungen von Schwerbehinderten werden bei gleicher Eig-
nung, Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt behandelt.
Die Eingruppierung erfolgt in die EG 5 TV-V (Tarifvertrag Versor-
gungsbetriebe). Es handelt sich um eine Teilzeitbeschäftigung mit 
derzeit 19 Wochenstunden. Die Arbeitszeiten orientieren sich an 
den Öffnungszeiten, eine gewisse Flexibilität wird vorausgesetzt.
Ihre Bewerbung richten Sie bitte mit den üblichen Unterlagen bis 
spätestens 02.12.2022 an:

Wasserwerk Concordia Kreuzau GmbH
-Geschäftsführung-

Urbanusstraße 1, 52372 Kreuzau
Oder per E-Mail an:

info@wasserwerk-concordia.de
Bitte senden Sie keine Originalunterlagen, da diese nach Ab-
schluss des Bewerbungsverfahrens vernichtet werden. Es wer-
den keine Bewerbungsunterlagen zurückgesandt. Eine Über-
nahme von entstandenen Kosten, die mit der Teilnahme an 
Vorstellungsgesprächen verbunden sind, erfolgt nicht.

Termine im Überblick vom 
25.11.2022 bis 23.12.2022

• Ausstellung „Bunte Auslese“ im Rathaus Kreuzau
 15.11.2022 - 30.12.2022
• Adventstreffen in Thuma
 26.11.2022 I 16:00 - 22:00
• Lichterfest in Stockheim
 26.11.2022 - 27.11.2022
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• Adventsmarkt in Kreuzau
 27.11.2022 I 10:00 - 18:00
• Bündnis90/ Die Grünen-Fraktion
 29.11.2022 I 19:00
• FDP-Fraktion
 01.12.2022 I 19:00
• Besuch des Weihnachtsmarktes in Siegburg 
 mit Kneipp Verein Kreuzau e.V.
 01.12.2022
• Lebendiger Adventskalender in Stockheim
 01.12.2022 - 24.12.2022
• Erzähl-Café und Spiele-Nachmittag
 01.12.2022 I 15:00 - 17:00
• Seniorenweihnachtsfeier der Gemeinde Kreuzau
 03.12.2022 I 14:00 - 18:00
• Weihnachtsfeier der VdK Kreuzau
 04.12.2022 I 11:00 - 18:00
• Weihnachtsfeier in Burg Untermaubach 
 mit FV Kindergarten Untermaubach
 04.12.2022 I 14:00 - 18:00
• CDU-Fraktion
 05.12.2022 I 19:00
• Haupt- und Finanzausschuss
 07.12.2022 I 17:00
• Verlegung von weiteren Stolpersteinen in
 07.12.2022 I 09:00 - 12:00
• Rat
 07.12.2022 I 19:00
• Erzähl-Café und Spiele-Nachmittag
 08.12.2022 I 15:00 - 17:00
• Kölsche Adventzick der KG Ahle Schlupp
 09.12.2022 - 10.12.2022
• Weihnachtskonzert der Salonorchester Rurland e. V.
 10.12.2022 I 15:00
• Seniorenweihnachtsfeier in Leversbach
 11.12.2022 I 15:00 - 18:00
• Weihnachtskonzert des Junges Orchester Kreuzau 
 11.12.2022 I 15:00 - 18:00
• Seniorenweihnachtsfeier Leversbach
 11.12.2022 I 15:00 - 18:00
• Große Weihnachtsfeier der Seniorengemeinschaft Kreuzau
 11.12.2022 I 15:00 - 18:00
• Vereinsabend des Heimat- und Geschichtsvereins Kreuzau
 14.12.2022 I 18:00 - 19:00
• Erzähl-Café und Spiele-Nachmittag

 15.12.2022 I 15:00 - 17:00
• Sprechstunde der KoKoBe
 15.12.2022 I 15:00 - 18:00
• Weihnachtszauber der Highland Shadows
 17.12.2022 I 18:00 - 23:00
• Landschaftskrippe Krippenfreunde Drove
 18.12.2022 I 11:30 - 17:00
• Erzähl-Café und Spiele-Nachmittag
 22.12.2022 I 15:00 -17:00
• Messe und Weihnachts-Café der Seniorengemeinschaft 
 Kreuzau
 24.12.2022 14:00 - 17:00

Aktuelle Termine, mobil abrufen unter: 
www.kreuzau.de/veranstaltungen
Sie können Ihre Termine/Veranstaltungen auf der Home-
page der Gemeinde Kreuzau direkt im Terminkalender 
eintragen. Nach Freischaltung durch die Gemeinde ste-
hen die Termine zur Verfügung. Hier ist insbesondere 
von Vorteil, dass im Termin eine Beschreibung, Bilder 
und Links hinterlegt werden können.

Hinweis:
Die Tagesordnung des Rates der Gemeinde Kreuzau 
wird mindestens 7 Tage vor der jeweiligen Sitzung im 
Bekanntmachungskasten am Rathaus Kreuzau, Bahn-
hofstraße 7 (Haupteingang), 52372 Kreuzau sowie im 
Internet (www.kreuzau.de) über das Ratsinformations-
system bekannt gemacht.

Fundgegenstände Gemeinde Kreuzau  
abgegeben im Zeitraum 01.10.2022 bis 08.11.2022

Lfd.-Nr.: Fundanzeige Fundgegenstand Beschreibung Fundort

100/2022 07.10.22 Telefon Haustelefon Bilstein, Wilhelm-Böhmer-Straße

101/2022 14.10.22 Katze getigert Dürener Straße 

102/2022 14.10.22 Anhänger Engel Aufschrift: 14. März Rathaus Flur EG

104/2022 28.10.22 Halskette dünne Gliederkette mit Steinchen Kreuzau, Von-Torck-Straße

105/2022 03.11.22 Einzelschlüssel an grünem Band Winden, vor der Kita

106/2022 04.11.22 Einzelschlüssel SiGratec Winden, Kelterstraße

107/2022 04.11.22 Schlüssel diverse Einzelschlüssel Winden, Kelterstraße

108/2022 07.11.22 Schlüsselbund 4 Schlüssel mit grünem Anhänger Kreuzau, Zum Duffesbach

109/2022 08.11.22 Kinderfahrrad blau Stockheim, Zur Marieneiche

Rechte an den vorbezeichneten Fundsachen sind geltend zu machen bei der Gemeinde Kreuzau, Bahnhofstraße 7, 52372 Kreuzau,  
Zimmer 102, Tel.-Nr.: 02422/507-102: C.Kubat@Kreuzau.de        

Nächstes Erscheinungsdatum
Das nächste Amtsblatt erscheint am 23.12.2022.
Bitte alle Mitteilungen für das nächste Amtsblatt bis  
spätestens Mittwoch, den 14.12.2022,
 10.00 Uhr, per Mail einreichen.
Später eingereichte Artikel werden nicht mehr berücksichtigt!
Bitte haben Sie Verständnis, dass wir Text- und Bild- 
dokumente ausschließlich in digitaler Form über die  
Mailadresse: Amtsblatt@Kreuzau.de entgegennehmen  
können. Texte sollten im Word-Format übermittelt werden.
Die Übersendung von Papierdokumenten wird vom Verlag nur 
noch im besonderen Ausnahmefall akzeptiert.
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Die Schüler*innen des E-Kurses Englisch 9 überzeugen mit ihrem 
Projekt „Positive Vibes“
Von Nideggen aus in die Welt: Die Sekundarschule Kreuzau/Nideggen 

ist für ihr internationales Projekt mit dem Titel „Positive Vibes“ von 
der Plattform eTwinning der Europäischen Kommission ausgezeichnet 
worden. Die Schülerinnen und Schüler erhalten Urkunden, ein Quali-
tätssiegel und hochwertige Sachpreise in der Höhe von 300 €. 
Das eTwinning-Programm ist eine Initiative der Europäischen Kom-
mission, das Schulen aus Europa über das Internet miteinander ver-
netzt. In diesem Programm geht es vor allem um das Kennenlernen 
der jeweils anderen Kultur und um die Schaffung von Kontakten 
rund um den Globus sowie um die Verwendung der Fremdsprache 
in der Begegnungssituation mit Gleichaltrigen.
Gemeinsam ist allen prämierten Schulen, dass sie eine Vorbildfunk-
tion einnehmen in Sachen digitales Lernen und Internetsicherheit. 
Sie verfolgen innovative pädagogische Konzepte und gestalten ein 
inklusives und kollaboratives Lernumfeld. Auch die Fortbildung des 
Lehrpersonals spielt eine wichtige Rolle, ebenso wie ein gemeinsa-

mer Führungsstil, schreibt die Kultusministerkonferenz.
Unter der Moderation von Englischlehrer Patrick Schmitz beschäf-
tigte sich der E-Kurs Englisch der Klasse 9 mit dem Austausch an-
derer Schulen aus ganz Europa. Weiterhin gab es auch Kontakte mit 
Lernenden aus Marokko, Südkorea und den USA. In Online-Meetings 
erfolgten Gruppenpräsentationen, ein Escape-Spiel, ein gemeinsa-
mes Wörterbuch, Zungenbrecher auf verschiedenen Sprachen usw. 
„Besonders Spaß gemacht hat mir der Austausch der Weihnachts-
karten mit den Schulen aus anderen Ländern“, so die Aussage von 
Schülerin Amy Schneider. Besonders hervorheben möchte der be-
gleitende Lehrer Patrick Schmitz auch die schuleigene „Woche des 
Respekts“ die ebenfalls in das Projekt eingewoben wurde.
In diesem Schuljahr folgt bereits das zweite Projekt mit dem Titel 
„Better Global Citizens“. „Es war echt toll. Man hat viel erfahren, 
gelernt und es hat viel Spaß gemacht..ich würde sofort wieder mit-
machen“ so das Urteil der Schülerin Samantha Terbrüsch.
eTwinning ist ein Angebot des europäischen Programms Eras-
mus+. Schulen und Vorschuleinrichtungen können mithilfe dieses 
Unterrichtskonzeptes in Europa digital zusammenarbeiten und ge-
meinsam lernen. Europaweit sind 222.000 Schulen und Kitas bei  
eTwinning angemeldet. Interessierte finden weitere Informationen 
unter:  https://erasmusplus.schule/digitaler-austausch

SCHULNACHRICHTEN

Sekundarschule Kreuzau/Nideggen 
mit dem eTwinning – 

Qualitätssiegel ausgezeichnet
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Vor dem Grundschulgebäude in Drove gibt es seit Ende September 
einen neuen ‚Hingucker‘, der hoffentlich auch noch einen Beitrag 
zur Erhaltung der Artenvielfalt leistet. Es handelt sich um ein Wild-
bienenhotel, welches durch die Gemeinde Kreuzau mit finanzieller 
Unterstützung der unteren Naturschutzbehörde des Kreises Düren 
in die Tat umgesetzt werden konnte.
Wildbienen sind die wildlebenden Verwandten der Honigbiene. Es 
gibt ungefähr 550 verschiedene Arten, welche als Bestäuber vieler 
Nahrungspflanzen unverzichtbar sind. Aus verschiedensten Gründen 
schwinden wertvolle Teile ihrer Lebensräume. Für unsere Natur ist 
die ‚Mitarbeit‘ der teilweise auf bestimmte Pflanzen spezialisierten 
Wildbienen von großer Bedeutung. Anders als Honigbienen leben 
sie einzeln und nicht in einem Volk und verfügen meist über gar 
keinen oder einen sehr verkümmerten Stachel, da sie ihr Volk nicht 
beschützen müssen.
Die Holzrahmen für die Wildbienenhotels wurden von Lisa Palm und 
ihren Jugendlichen in der offenen Jugendarbeit hergestellt. Ebenso 
wurde das benötigte Füllmaterial bereits in zugeschnittener Form 
zur Verfügung gestellt. Die Mitarbeiter des Bauhofs fertigten das 
Fundament, stellten den Rahmen auf und lieferten uns die benötig-
ten Füllmaterialien.
Und nun kamen die Kinder der Grundschule Drove ins Spiel. Die 
beiden dritten Schuljahre, die sich vor den Sommerferien bereits mit 
dem Thema ‚Honigbienen‘ beschäftigt hatten, wurden nun von Frau 
Hartmann von der biologischen Station kurz in die Besonderheiten 
der Wildbienen und ihre Lebensbedingungen eingeführt. Danach 
ging es raus in den Nieselregen, um das Wildbienenhotel mit ‚Inhalt‘ 
zu füllen. Da mussten Bambusstäbchen zurechtgeschnitten und 
glatt geschmirgelt werden. Lehm wurde angerührt, um das Material 
zu befestigen und stabilisieren. Gelochte Lehmziegel und Holzblöcke 
wurden eingebaut. Dies war zum Teil eine herrliche Kleckerei, die 

sich aber am Ende, nach einem kleinen Feinschliff durch den Bauhof 
und dem Anbringen eines Schutznetzes als sehr vorzeigbar erwies.
Im Frühjahr wird im Bereich des Wildbienenhotels noch eine Blüh-
wiese angelegt. Nun hoffen wir im kommenden Jahr auf eine rege 
Nutzung durch die Wildbienen!
Ein herzliches Dankeschön an alle, die an der erfolgreichen Umset-
zung beteiligt waren.

Es ist in Stockheim schon eine lange Tradition, dass im Advent immer 
ein besinnlicher Gottesdienst mit Taizé-Liedern stattfindet. Gerade in 
dieser hektischen Zeit des Advents (für viele Menschen schon die 
Weihnachtszeit!) wollen wir mit diesem Gottesdienst mithelfen, ein 
wenig Ruhe zu finden und sich auch inspirieren zu lassen. 

Der Gottesdienst ist am Samstag, den 03.12.22 um 17.30 Uhr in der 
Kirche St. Andreas in Stockheim und wird von der Gruppe „Regenbo-
gen“ unter der Leitung von Uschi Knoch durch Taizé-Lieder mitgestaltet.

Die diesjährige Aktion Friedenslicht aus Bethlehem steht unter dem Motto:

Frieden - beginnt mit dir

Ab dem 11.12.2022, dem 3. Adventssonntag, startet die Aktion in 
Deutschland und das Licht steht zur Übergabe zur Verfügung. Sobald 
es in unseren Gemeinden angekommen ist, veröffentlichen wir die Orte 
und Zeiten, damit dieses Licht zu Ihnen nach Hause gelangen kann.
Bringen Sie eine Kerze, besser noch eine kleine Laterne mit und 
nehmen das Licht und den Gedanken von Frieden und Verbunden-
heit mit in Ihre Wohnung, Ihre Familie und Ihre Umgebung. Ihnen 
allen eine Lichtreiche und gesegnete Weihnacht.
Nähere Informationen zur Entstehung und zur Geschichte der Aktion 
finden Sie unter: www.friedenslicht.de

Wildbienen ein Zuhause geben

MITTEILUNGEN AUS DEN PFARRGEMEINDEN

Taizé-Gottesdienst in Stockheim

Friedenslicht aus Bethlehem 2022
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Heilig Abend 2022 für Kinder
und ihre Familien

St. Andreas, Stockheim Wortgottesdienst mit der Gruppe Noten- 
 zauber 16 Uhr 

St. Fides, Thum Wortgottesdienst und Kindersegnung 17 Uhr

St. Gereon, Boich Feier für Familien mit kleinen Kindern 16 Uhr
 Start an der Kirche

St. Heribert, Kreuzau Weihnachts-Geschichte und Weihnachts- 
 Lieder auf dem Kirchhof 16 Uhr

St. Urban, Winden Wort Gottesdienst mit Krippenspiel 16.15 Uhr

Liebe Familien!

An unterschiedlichen Orten und zu unterschiedlichen Zeiten wollen 
wir ein gottesdienstliches Angebot gerade für Familien und Kinder 
am Heiligen Abend ermöglichen.

Der Plan steht – das Leben schreibt einen eigenen Plan. So bieten 
wir auch in diesem Jahr die Feiern und Begegnungen unter dem 
Vorbehalt von möglichen Veränderungen an.

Bitte informieren Sie sich kurzfristig und aktuell auf der Homepage 
www.gdg-kreuzau-huertgenwald.de, welche Feiern stattfinden. 
Bitte beachten Sie auch: in Kreuzau und Boich finden die Feiern 
draußen statt.

In Vorfreude auf den Zauber und die Verheißung der Weihnacht wün-
sche ich eine gute Vorbereitungszeit.  

Mit guten Wünschen 
Claudia Weyermann

Vorsorge zu Lebzeiten

D E R  L E T Z T E  W E G
I N  G U T E N  H Ä N D E N . . .

TAG UND
NACHT

ERREICHBAR!

Erledigung aller Formalitäten

bestattungen-stefan-schmitz.de



17Gemeinde Kreuzau · Amtsblatt · Nr. 11/2022

Neues Spendenprojekt des 
Förderkreises Eine-Welt-Gruppe 

„St. Heribert“ Kreuzau
Jahr für Jahr tausende Operationen, hunderte Entbindungen und 
eine Vielzahl ambulanter Patienten.
Das ATTAT-Hospital liegt in einem ländlichen Bereich, 200km süd-
westlich von Äthiopiens Hauptstadt Addis Abeba und ist das einzig 
erreichbare Krankenhaus in dieser Gegend.
Aber es ist weit mehr als das, denn die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter des von den „Medical Mission Sisters“ (MMS) geleiteten 
Hospitals kümmern sich nicht nur um die medizinische Versorgung, 
sondern setzen auch den Ansatz eines „integrierten Basisgesund-
heitsdienstes“ erfolgreich in die Praxis um.
So erstrecken sich die Aktivitäten von der Aids-Prävention über die 
häusliche Pflege von Menschen mit Behinderung und Kurse zur Ge-
sundheitsbildung bis hin zum Bau von Trinkwasserbrunnen.
Die Klinik genießt hohes Ansehen und die Menschen reisen von weit her 
an und nehmen strapaziöse Wege auf sich um sich helfen zu lassen.
Misereor fördert und unterstützt das integrierte Konzept des Kran-
kenhauses. Das Projekt unterhält in 42 Dörfern z. B. Erste-Hilfe - 
Stationen. Dort arbeiten ausgebildete Gesundheitshelfer/Innen die 
Themen wie Aids, Tuberkulose, Covid 19, Long Covid, Ernährungs-
beratung, Sauberkeit und Hygiene behandeln, aber ebenso auch die 
schädlichen traditionellen Praktiken thematisieren. Auch Impfpro-
gramme für die Dörfer schaffen wertvolle Prävention.
Nichtmobile Menschen werden in den Dörfern gepflegt. Darüber hi-
naus kümmert man sich um die Wasserversorgung. Wasserteams 
kontrollieren regelmäßig rund 140 Brunnen, damit die Menschen mit 
sauberem Trinkwasser versorgt sind.
Wir fanden dieses Projekt förderungswürdig und wenn Sie möchten, 

unterstützen Sie uns akute und langfristige Gesundheitsvorsorge, 
mit einer Fördersumme von 2000 Euro zu ermöglichen.
Wer uns unterstützen möchte, kann dies durch eine Spende auf das 
Konto der Kath.Pfarrgemeinde „St. Heribert“, Kreuzau
IBAN: DE 31395501100001203322 bei der Sparkasse Düren unter dem 
Stichwort: Krankenhaus- Trinkwasser und Hygiene für Äthiopien tun.
Gerne können Sie auch Ihre Spende im Pfarrbüro, Kirchweg 2, zu 
den Öffnungszeiten abgeben. Eine Spendenquittung wird Ihnen in 
jedem Fall zugestellt.
Danke für Ihre Unterstützung
       Für den Förderkreis
                R. Gast

VEREINSMITTEILUNGEN

f 
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111444---111888   
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Veranstalter ist der FV Kindergarten Untermaubach 

 
 
 

Bei uns findet ihr neben heißer Schokolade, Glühwein, 
Kaffee, Snacks und Kuchen viele kreative Geschenkideen  

für den Nikolaustag und das Weihnachtsfest. 
Wir freuen uns über viele Gäste und  

auf einen schönen Nachmittag! 
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4. Lebendiger Adventskalender

in Stockheim 2022

Vom 1. bis 24. Dezember täglich um 18 Uhr
Bitte einen Becher für die Getränke mitbringen

Do.  1.  -

Fr.  2. Familie Beging  Tivolistraße 4

Sa.  3. Taize` Gottesdienst (17:30 Uhr) Pfarrkirche St. Andreas

So.  4.  -

Mo. 5. Familie Bauer  Am Torfberg 47

Di.  6.  -

Mi. 7.  -

Do. 8.  -

Fr.  9. Familie Schröder  Zur Marieneiche 9

Sa. 10. Familie Ensmann  Kreuzauer Straße 91

So. 11. Familie Meisenberg  Kreuzauer Straße 29 a

Mo. 12. -

Di.  13. -

Mi. 14. Kindergarten Stockheim (17 Uhr) Am Kindergarten

Do. 15. Familie Broichmann  Am Thing 16 a

Fr. 16. -

Sa. 17. Familie Joentgen  Hahnsweide 19

So. 18. Familie Polaczek  Engelsweidchen 8

Mo.19. Familie Laufenberg  Engelsweidchen 1

Di. 20. Familie Bühl   kleine Wiese am Kirmesplatz (bitte wasserfestes Schuhwerk anziehen)

Mi. 21. -

Do. 22. -

Fr. 23. -

Sa. 24. Familienwortgottesdienst (16 Uhr) Pfarrkirche St. Andreas

Am 7. Dezember 2022, ab 9 Uhr verlegt der Künstler Gunter Demnig 
weitere 14 Stolpersteine für ermordete und geflüchtete Drover Juden. 
Finanziert wird diese Aktion von den so genannten Krippenfreunden, 
dem Geschichtsverein und von sechs privaten Drover Bürgern.
Die Ausarbeitung der geschichtlichen Grundlagen und die Vorberei-
tungen der Verlegung hat der Geschichtsverein Drove übernommen. 
Die Steine sind inzwischen fertig gestaltet und werden vom Künstler 
persönlich mit Hilfe des Kreuzauer Bauhofes verlegt. Das wird in 
einer kleinen Feier geschehen, zu der die Drover Bürger, die Schule, 
die Vereine und die Ortspolitiker eingeladen werden.
Gedacht werden soll bei der Verlegung am 7. Dezember 2022, ab 
9 Uhr an die Familie Schwarz-Treu mit fünf ermordeten Mitgliedern 
in der Drovestraße Nr. 148 gegenüber der Kirche. Anschließend ge-
denken wir der deportierten Rosa Holländer in der Drovestraße Nr. 
110. In der Drovestraße Nr. 75 erinnern wir an das ermordete Ehe-
paar Daniel und an die drei geflüchteten Nachkommen. Zum Schluss 
werden drei Stolpersteine in der Drovestraße Nr. 52 für die depor-
tierten Helene de Vries und ihren Sohn und ihre Tochter verlegt.
In einer weiteren Aktion im Jahr 2023 sollen auch für die ande-
ren fünf ermordeten und geflüchteten Drover Juden Stolpersteine  
verlegt werden.

Am Himmel leuchten hell die Sterne
Glocken läuten in der Ferne.

Glühwein, Plätzchen, Weihnachtsbaum
die Kälte stört da kaum.

Freut euch, bald ist es so weit!
Es passiert, jedes Jahr erneut -

Advent wird´s und bald Weihnachtszeit

Erneut möchten wir Sie in diesem Jahr einladen, an unserem „Leben-
digen Adventskalender“ teilzunehmen.
Was ist ein „Lebendiger Adventskalender“?
Adventskalender – da werden die 24 Tage bis Weihnachten gezählt. 
Lebendig wird ein Adventskalender durch Menschen. Beim „Leben-
digen Adventskalender“ treffen sich Menschen an den 24 Tage bis 
Weihnachten. Sie treffen sich vor Fenstern, Türen, Garagentoren oder 
auch mal Carports. Sie singen, hören Geschichten, es gibt Gebete, Se-
gensworte oder der Nikolaus schaut mal vorbei. Meist dauern die Tref-
fen rund 20 bis max. 30 Minuten. Es kann Gebäck und Früchtetee oder 
Glühwein von den Gastgebern geben, was aber nicht vorausgesetzt 
wird. Die Gäste werden gebeten eine eigene Tasse mitzubringen. Es 
geht darum, die Adventsfreude weiter zu tragen. So wird es fast täg-
lich, in Stockheim eine kleine Auszeit im Advent geben. Die Teilnehmer 
genießen die vorweihnachtliche Zeit ganz anders und viel intensiver. 
Warum machen Menschen das?
Wer beim „Lebendigen Adventskalender“ mitmacht, trägt dazu bei, 
Menschen in der Vorweihnachtszeit zusammen zu bringen. Menschen 
werden eingeladen, sich miteinander der Vorbereitung auf Weih-
nachten zuzuwenden. Gemeinschaft und Begegnung werden dabei 
angeboten, aber nirgends aufgedrängt. Gemeinsame Lieder, Bilder, 
Lichter laden ein, sich innerlich aufs Kommen Gottes in die Welt an 
Weihnachten vorzubereiten. Wie weit Menschen sich dabei auch für 
einander öffnen, entscheidet jede und jeder selbst. Niemand muss 
reden, oder mitsingen, oder beten. Es ist immer möglich, einfach so 
dabei zu sein…
Ein Ritual an 24 Tagen im Dezember? Auch das ist Advent!

Verlegung von weiteren 
Stolpersteinen in Drove

Lebendiger Adventskalender 
in Stockheim 2022

Am 4. Adventsonntag, den 18.12.2022 ab 11:30 Uhr können inter-
essierte Besucher in der Pfarrkirche St. Martin nach 2 Jahren Coro-
na-Pause die nach altbewährter Tradition erbaute Landschaftskrippe 
besuchen (unter den dann geltenden Coronaregeln). 
Die 9 ehrenamtlichen Krippenbauer können es kaum erwarten mit 
den Vorbereitungen zu beginnen. Die Aufbauzeit beträgt etwa 14 
Tage und umfasst so ca. 600 Arbeitsstunden. Die Unterkonstruktion 

Krippenfreunde Drove laden ein
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Partnerschaftskomitee Kreuzau/Plancoët e.V. 

Am 7. Dezember 2022, ab 9 Uhr verlegt der Künstler Gunter Demnig 
weitere 14 Stolpersteine für ermordete und geflüchtete Drover Juden. 
Finanziert wird diese Aktion von den so genannten Krippenfreunden, 
dem Geschichtsverein und von sechs privaten Drover Bürgern.
Die Ausarbeitung der geschichtlichen Grundlagen und die Vorberei-
tungen der Verlegung hat der Geschichtsverein Drove übernommen. 
Die Steine sind inzwischen fertig gestaltet und werden vom Künstler 
persönlich mit Hilfe des Kreuzauer Bauhofes verlegt. Das wird in 
einer kleinen Feier geschehen, zu der die Drover Bürger, die Schule, 
die Vereine und die Ortspolitiker eingeladen werden.
Gedacht werden soll bei der Verlegung am 7. Dezember 2022, ab 
9 Uhr an die Familie Schwarz-Treu mit fünf ermordeten Mitgliedern 
in der Drovestraße Nr. 148 gegenüber der Kirche. Anschließend ge-
denken wir der deportierten Rosa Holländer in der Drovestraße Nr. 
110. In der Drovestraße Nr. 75 erinnern wir an das ermordete Ehe-
paar Daniel und an die drei geflüchteten Nachkommen. Zum Schluss 
werden drei Stolpersteine in der Drovestraße Nr. 52 für die depor-
tierten Helene de Vries und ihren Sohn und ihre Tochter verlegt.
In einer weiteren Aktion im Jahr 2023 sollen auch für die ande-
ren fünf ermordeten und geflüchteten Drover Juden Stolpersteine  
verlegt werden.

Jugendaustausch in den 
Sommerferien 2023

besteht aus dünnen Dachlatten die freistehend, ohne irgendeiner 
Wandbefestigung montiert werden. Die aus Felsoptik bestehenden 
Wände werden aus ca. 1500 Stück Krippenpapier liebevoll gestaltet. 
Ein Bachlauf und ein Wasserfall sind ein fester Bestandteil der Krip-
pe. Mit dem Sternenhimmel aus ca. 2000 LED-Lämpchen wird das 
Ganze zu einer Wohlfühloase für Jung und Alt. 
Der Erlös aus den Krippenspenden wird gemeinnützigen Institutio-
nen zur Verfügung gestellt.  Wir würden uns sehr freuen, Sie bei un-
serer Krippenausstellung begrüßen zu können. Die Öffnungszeiten 
finden Sie unter: www.krippe-drove.de

Charly‘s Werkstatt

KFZ-MEISTERBETRIEB
Seit über 20 Jahren Ihr 

verlässlicher Partner rund ums Auto
Vor dem Bruch 4-6 · 52372 Kreuzau 

Tel.: 02422 901150 · kriegerkreuzau@aol.com

•  Kompletter Service rund ums Auto 
nach Herstellervorgabe

•  Wohnmobilservice / Reparaturen
•  Automatikgetriebe-Service
•  Unfallinstandsetzung
•  Reifenservice und Einlagerung
•  Rasenmäher und Gartenkleingerätereparaturen

PRÜFSTÜTZPUNKT

www.becker-strang.de
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Auch wir als Karnevalsgesellschaft befinden uns in einer Zeit vol-
ler Veränderungen und Einschränkungen. Welcher Karnevalist hätte 
sich schon drei Jahre ohne sein Brauchtum vorstellen können? Ein 
Brauchtum, das davon lebt, DASS man es lebt.
Kaum vorstellbar und dennoch wurde es auch für uns bittere Realität.
Wir als Brauchtumsverein stehen für Freude am Karneval, Förderung 
von Kindern und Jugendlichen, Erhaltung von Brauchtum, Kultur, 
Heimat und Tradition!
Die Jecken unter uns werden es kennen, die Kölner Karnevalsband 
Kasalla singt :“ jo, jo, jo, mer sinn immer noch do, do, do, weil ma su 
schnell nit kapott jeht und weil die Sonn immer widder op jeht...“. 
Auch wir lassen uns nicht unterkriegen und planen unsere Veran-
staltungen für die Session 2022/2023, die wie immer am letzten 
Januar Wochenende stattfinden sollen.
Am Freitag den 27. Januar 2023 ab 19:00 Uhr erwartet Euch ein 
aufregender Abend unter dem Motto „Jeck im Ring“. Mit frischem 
Wind, tollen Acts / Auftritten und einigen Neuheiten wollen wir ge-
meinsam mit Euch Karneval feiern. Ihr könnt Euch auf die Mundart-
band „Echte Fründe“ freuen, den bekannten Sänger „ROXY“ und 

einen weiteren musikalischen Act, den Sänger „KEV“, der mittler-
weile auch in der Karnevalshochburg Köln bekannt ist. Der Karten-
vorverkauf für diesen Abend soll am Mittwoch, den 11.01.2023 von 
17.00h bis 19.00h und 14.01.2023 von 11.00h bis 13.00h jeweils 
im Pfarrheim Stockheim („Am Pfarrgarten“, 52372 Kreuzau Stock-
heim) stattfinden. Am 28. Januar starten wir ab 14:00 Uhr in eine 
tolle Veranstaltung für Jung und Alt, bei der für jedermann etwas 
dabei ist. Hier ist der Eintritt frei.
Auch auf die nachfolgenden Veranstaltungen möchten wir Euch  
gerne aufmerksam machen:
14.01.2023 Dorfsammlung für das Wurfmaterial unseres Karnevals-
zuges, 16. Februar 2023 ab 14:00 Uhr Fastelovendsparty an Weiber-
fastnacht in der „alten“ Kirche, 19. Februar 2023 um 11:11 Uhr Kar-
nevalszug durch Stockheim mit anschließender „After Zoch Party“ 
in der „alten“ Kirche (ab 12:00 Uhr). 
Haben wir Euer Interesse geweckt und Euch neugierig gemacht? 
Dann würden wir uns freuen, Euch bei unseren Veranstaltungen 
begrüßen zu dürfen. Gerne natürlich auch als Teilnehmer am Kar-
nevalszug. Bei unseren Veranstaltungen gelten die dann gültigen 
Coronaschutzbestimmungen.
Die KG „Decke Boom“ wünscht allen Lesern ein schönes Weih-
nachtsfest und ein gutes und gesundes Jahr 2023. 

Die KG „Decke Boom“ 
Stockheim informiert

 
 

 

Wir übernehmen sämtliche Arbeiten die bei der Altbausanierung und im Neubau anfallen.
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   Terminarbeiten auch in der Nacht,

   sowie an Sonn- und Feiertagen

• Aus- und Einräumen von Wohnungen

   im Zuge von Renovierungsarbeiten

• Endreinigung

Wir garantieren Ihnen eine optimale Leistungsausführung bei fairen Preisen und würden uns freuen auch für Sie tätig werden zu dürfen. 
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Mit einem Festabend der etwas anderen Art feierte die Karnevals-
gesellschaft „Ahle Schlupp“ 1880 Kreuzau e.V. am vergangenen 
Samstag ihren närrischen Geburtstag. Mit 13 x 11 Jahren gehört die 
Gesellschaft zu den ältesten Karnevalsgesellschaften in der Region 
zwischen Köln und Aachen. Über ihre lange Geschichte hinweg ist 
sie geprägt von Eigenständigkeit und Tradition.
In der bis auf den letzten Platz gefüllten Festhalle, marschierte zu-
nächst ein großer Teil der aktiven Mitglieder gemeinsam mit Präsi-
dent Peter Kaptain und dem amtierenden Prinzen Dieter I. (Dieter 
Hoven) stimmungsvoll in den Saal ein. Dann starteten die „Schlup-

Präsident Peter Kaptain, Prinz Dieter II. (Hoven) präsentierten sich 
zum 13x11jährigen Jubiläum  mit einem großen Teil der „Schluppe-
Aktiven“ auf der närrischen Bühne in der Kreuzauer Festhalle.

pe“ ein ebenso lockeres wie heiteres Programm, wie immer mit 
eigenen Kräften, weit weg von den sonst üblichen, eher etwas stei-
feren, Festveranstaltungen.
Ein eigens für die Veranstaltung zusammengestellter Jubiläums- 
chor bestehend aus den Solisten, den „Stäänschluppen“, sowie 
dem Schluppe-Chor unter der Leitung von Kurt Kappes brachte das 
Publikum gleich zu Beginn in eine tolle Stimmung.
Aus dem benachbarten Niederau hatten die „Schluppe“ Dürens 
Altbürgermeister Paul Larue als Festredner gewinnen können. In 
seiner von zahlreichen Pointen gespickten Ansprache stellte Paul 
Larue vom allem die Tradition und die besonderen Alleinstellungs-
merkmale des „Krözauer-Fastelovends“ heraus. Mit seiner ebenso 
humorvollen wie festlichen Ansprache traf Larue genau die Herzen 
der „Schluppe“ und der gut gelaunten Gäste, die ihm abschließend 
stehend und langanhaltend applaudierten.
Ein besonderes Highlight auch der ebenfalls eigens für diesen Abend 
zusammengestellte Schautanz unter dem Motto „#fastelovend-
vebengk“ von Mariechen Anne Nolden, der Jungen Garde und der 
Prinzengarde unter der Leitung von Tanja Thommes.
Unter dem Motto „Es war einmal“ präsentierten dann die „Fött-
chesföhler“ einen urigen Rückblick auf die Gründung und die erste 
Sitzung der Gesellschaft. Die Föttchesföhler brachten das Publikum 
mal wieder herzhaft zum Lachen. Dieser von Eva Kaptain und Ste-
fanie Pauly ausgedachte Auftritt spiegelte genau das wieder, was 
den Ahle Schlupp ausmacht. Sich selbst den Spiegel vorhalten und 
immer urwüchsig und traditionell bleiben.
In seiner den kurzweiligen offiziellen Teil der Veranstaltung abschlie-
ßenden Ansprache lobte Präsident Peter Kaptain seine karnevalis-
tischen Mitstreiter für das große Engagement und die Motivation 
die Eigenständigkeit des „Krözauer Fastelovends“ zu bewahren. 
Das Erfolgsrezept in der langen Geschichte der Gesellschaft sei es, 
einerseits an wichtigen Traditionen festzuhalten sowie andererseits 
immer auch mit der „Zeit zu gehen“ und für notwendige Änderungen 
offen zu sein, so Kaptain weiter.
Für die musikalische Umrahmung der Veranstaltung sorgte die be-
währte Comet-Band, wie schon seit Jahrzehnten im Sitzungskarne-
val der Schluppe üblich.
Zum gemütlichen Teil spielte dann die aus Schluppe-Mitgliedern be-
stehende Stimmungsband „Raderdoll“ nochmals groß auf und sorgte für 
einen stimmungsvollen Abschluss eines überaus gelungenen Festabends. 
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Die KG „Decke Boom“ Stockeim 
sucht Verstärkung: Wir suchen DICH, 

damit WIR bestehen bleiben!

„13 x 11 Juahr en wiss onblau -trecke 
die „Schluppe“ ald durch Krözau“

En Fastelovendsjesellschaft, die exesteere will bruch:
He Lück, die jot de Schnuss schwade künne.
Do Lück, die hämmere, säge, mole künne.
He Lück, die perfekt Kölsch Klüngel bedrieve.
Do Lück, die met vollem Ähnz en Satzung schrieve.
He Lück, die met Jeld omjonn künne.
Do Lück, die ene usjevve künne.
He Lück, die selv de Orjanisation noch ens orjaniseere.
Do Lück, die doför met de Jäß jet länger fiere.
He Lück, die bes en de Nach am Wage baue.
Do Lück, die verstonn, ne Zappes en e Beerfass zo haue.
He Lück, die jot kötte künne.
Do Lück, die jot jet stifte künne.
He Lück, die pingelig Protokolle penne.
Do Lück, die och en 5 jrad sin losse künne.
He Lück, die staats jesellschaftlich jlänze.
Do Lück, die för de Fasteleer och ens de Arbeit schwänze.
Vor Allem Lück, die mem Häzze dobei sinn,
sonns hätt das Janze üverhaup keene Senn!
Un sun Lück söke me eme, un freue uns wan se zo uns komme.
Sie sind neugierig geworden? Oder wir können Ihnen bei der Über-
setzung helfen? Dann kontaktieren Sie uns unter kgdeckeboom@
web.de, wir freuen uns über Ihre Rückmeldungen.
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Für dieses besonders jecke Jahr haben sich auch besondere Umstände 
eingestellt. Das bereits seit dem letzten Jahr amtierende Dreigestirn zog 
ein zweites Mal mit strahlenden Gesichtern in die volle Halle in Obermau-
bach ein. Wie auch in den vorherigen Jahren wurden sie vor allem von 
Kräften aus den eigenen Reihen unterstützt. Die Garde- und Showtanz-
gruppen präsentierten ihre neuen Tänze und der Elferrat schmückte mit 
seiner regen Präsenz das Bühnenbild. Besonders stolz sind wir in diesem 
Jahr auf unsere Jugendabteilung, die großen Zuwachs erfahren und trotz 
aller Widrigkeiten einen großartigen Auftritt absolviert hat. Erst machte 
Corona zu schaffen, dann musste ein Trainingsraum organisiert werden. 
All das wurde durch Zusammenhalt und in Gemeinschaft gemeistert. Ein 
einmaliges Bild ergab der Aufmarsch der anwesenden Gastvereine, wel-
ches die Bühne platzmäßig an ihre Grenzen kommen ließ. Hier war man 
sich einig, das ist der gelebte Karneval und die Gemeinschaft, die in Zeiten 
wie diesen gebraucht wird. Zuwachs gab es ebenfalls bei den Ehrensee-
räubern. Als langjähriges und aktives Mitglied, ehemalige Präsidentin und 
treibende Kraft in Organisation und Koordination, wurde Melanie Becker 
zur Ehrenseeräuberin ernannt.
Neben den eigenen Kräften ließen sich auch die Gäste sehen und hören. 
Die Tanzgarde der „Vegder Diddeldöppcher“ aus der belgischen Eifel, wel-
che uns nach längerer Zeit das wiederholte Mal besuchte, versetzten das 
Publikum in Staunen und Begeisterung zugleich. Stimmungsvolle Unter-
haltung gab es zudem vom „Schlageronkel“ und einen gebührenden Ab-
schluss brachte die Gruppe der „Duria Express“. 
Ein großer Dank geht an alle Teilnehmenden, Mitwirkenden und vor allem 
an die örtlichen Vereine, die diese Veranstaltung unterstützt und somit erst 

möglich gemacht haben. Wir freuen uns auf eine wunderbare Session mit 
euch und hoffen auf ein stattfindendes Finale im Jahr 2023.Karnevalistischer-Jubiläums-Sessions-

auftakt 2022/23 der KG Seeräuber 
Obermaubach 1998 e.V. 3x11 am 

5.November 2022 gestartet

Drove feiert Sessionseröffnung mit Prinz Günter I ausgelassen im 
Festsaal und schaut zuversichtlich auf die Session 2022 / 23!
Am 1. Sonntag im November startet die KG LÖSTIGE JRÖMMELE 
Drove traditionsgemäß in die neue jecke Karnevalssession. 
Mit dem bereits im letzten Jahr proklamierten Prinzen GÜNTER I war 
in diesem Jahr Party angesagt!
Ein stimmungsvolles Programm mit zahlreichen Höhepunkten sorgte 
für eine ausgelassene Feierstimmung im gut besuchten Festsaal Drove.
Ab 11.11 Uhr zündete die Gesellschaft eine Rakete nach der nächs-
ten und wurde mit viel Beifall und Zugabe-Rufen bedacht.
Neben drei musikalischen Einlagen von den Gruppen RADERDOLL 
und MIR SIN JECK sowie einem Soloauftritt von FRANKY COLONIA, 
der zum Abschluss mit einer endlos langen Polonäse durch den Saal 
zog, zeigte die Gesellschaft voller Stolz die eigenen Kräfte aus der 
starken Jugendabteilung.

Start in die fünfte Jahreszeit 
mehr als gelungen
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3 Tage feierte die Kirmesgesellschaft Winden ihr großes Jubiläums-
fest. Es begann Freitags mit der hl. Messe sowie der dem Heraus-
holen des Kirmesknochen durch den Hahnenkönig Markus Thissen. 
Im Anschluss zog man mit einem Festzug zum Zelt. Dort angekom-
men, eröffnete der 1. Vorsitzende den Festkommers. Er begrüßte die 
Mitglieder, die Gastvereine, den Schirmherr Dr. Ralf Nolten sowie 
den Bürgermeister Ingo Esser. Der Vorstand der Kirmesgesellschaft, 
möchte sich auch bei den Gründern ganz Herzlich bedanken. Nach 
dem offiziellen Teil eröffnete „DJ Fötus“ den gemütlichen Teil des 
Abends. Es wurde bis spät in die Nacht gefeiert.
Der Samstag begann mit dem Abholen des Hahnenkönigspaares Mar-
kus u. Selina. Anschließend zog das Königspaar mit seinem Gefolge 
und musikalischer Begleitung durch das Dorf zum Festzelt. Dort be-
grüßte Brigitte Floßdorf das Königspaar und seine Gäste. In dem gut 
besuchten Zelt wurde bis spät in die Nacht gefeiert und getanzt. Für 
Stimmung sorgte an diesem Abend die Coverband „Comeback“ aus 
Aachen. Weitere Höhepunkte an diesem Abend waren der Bauchred-
ner Peter Kerscher u. seine Dolly sowie das Tambourcorps Winden.
Der Sonntag begann mit der Kranzniederlegung auf dem Friedhof 
Winden. Danach konnte man im Zelt mit einem leckeren Früh-
stücksbuffet in den Tag starten. Unterhalten wurde man durch die 
Musikkapelle „Big Musik Rheydt“. Am Mittag fand unter großem An-
klang das Kinderhahnenköppen statt. Fabian Lüttgen wurde durch 
Valeria Schöneberger abgelöst. Unser DJ veranstaltete danach für 
unsere kleinen Gäste eine Kinderparty, die sich bis in den späten 
Nachmittag zog.
Danach wurden die neuen Majestäten ermittelt. In einem spannen-
den Duell setzte sich Willi Gemünd  gegen Gerrit Nolden durch. Er 
wird im kommenden Jahr unsere Gesellschaft repräsentieren. Der 
Vorstand der Kirmesgesellschaft Winden bedankt sich bei allen die 
uns unterstützt und die Treue gehalten haben!
Wir freuen uns auf viele weitere schöne Jahre, in denen wir unser 
Brauchtum mit ihrer Unterstützung pflegen können.

Die drei Mariechen Jenna, Luisa und Lilly mit Milla (leider erkrankt) 
zeigten mit Bravour ihre Tänze.
Das seit diesem Jahr neu „installierte“ PRINZENTRIO (Leonie Wolf-
ram, Fabienne Schiffer, Yasemine Sevinc) erhielt für ihren Premie-
rentanz standing ovations!
Bambinigarde, Kindergarde, Jugendgarde mit ihren zahlreichen 
Tänzerinnen konnten ebenso begeistern wie die herrliche Show-
tanzgruppe GIRLS UNITED, bestehend als 21 junge Frauen.
Patrik Wolfram, Mitglied des Elferrates stellte Prinz Günter die Frage: 
hast Du nach nun fast drei Jahren auch noch nichts vergessen?, und 
brachte mit einer Prinzen-Challenge alle Jecken zum lachen und 
zum singen:„Wir sagen DANKESCHÖN … drei Jahre Prinz Günter“ !
Gefreut haben sich die Jrömmele ganz besonders über den Besuch 
einiger befreundeter Vereine aus Kreuzau, Winden, Üdingen, Frenz, 
Pier, Obermaubach und Lendersdorf, die allesamt wie die Drover 
positiv optimistisch auf eine komplette Session schauen!
Nach fast 5 Stunden verabschiedete sich Präsidentin Melanie, die 
letztes Jahr den neuen Ehrenpräsidenten Franz – Josef ablöste, 
unter großem Beifall und mit vielen Dankesworten gemeinsam mit 
ihrem Elferrat von der Bühne!
Nee, wat wour dat schööööön……………..

Kirmesgesellschaft Winden feiert ihr 
25-jähriges Vereinsjubiläum!

Mit 25 fleißigen Helfern fand am 22.10.2022 der Herbstaktionstag 
in Stockheim statt. 
Neben der üblichen Pflege der Beete und des Kreisverkehres sowie 
sonstiger anfallender Arbeiten, um Stockheim winterfest zu ma-
chen, wurden bei diesem Aktionstag auch neue Geschichtsstelen 
der Gruppe „StockHEIMat“ montiert. An der Raiffeisenstraße zum 
Wald hin, auf der Andreasstraße und am Rheindahlener Weg finden 
so Interessierte demnächst neue geschichtliche Informationen rund 
um Stockheim. 
Im Anschluss an den erfolgreichen Aktionstag fand man sich im 
Pfarrheim ein, um bei einer selbstgemachten Kürbissuppe und Kalt-
getränken den Tag Revue passieren zu lassen. 
Wir möchten uns bei allen Helfenden bedanken, ohne eure Unter-
stützung wäre die Umsetzung der Projekte und anfallenden Arbeiten 
nicht möglich gewesen!

Erfolgreicher Herbstaktionstag 
in Stockheim



Konstruktion und Herstellung

REHA- 
HILFENGÖHRORTHOPÄDIE- 

TECHNIK
Neue Öffnungszeiten
Montag bis Freitag von 8.00 bis 17 Uhr
Donnerstag von 8.00 bis 18 Uhr
Samstag von 9.00 bis 13 Uhr

Bergheimer Straße 3a · 53909 Zülpich · Tel. 02252/81761 · Fax 02252/81762 
E-Mail goehr.rehahilfen@t-online.de · Internet: www.goehr-rehahilfen.de 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

Orthopädie Techniker-Meister (m/w/d)
Orthopädie Techniker (m/w/d)

Ausmalbild zum Nikolaustag am 06.12 2022

Quelle: www.abenberg.de
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Teilfolierung und Vollfolierung 
mit Premiumfolien

Sichtschutz: Dekor, Scheibenfolierung

KFZ-Beschriftung: Reparaturen & 
Neugestalltung, Autowerbung

Möbelfolerung: Büros, Küchen, 
Schränke uvm.

Fahrzeug-Voll-Folierung, 
Steinschlagschutzfolien

Sonnenschutzfolien: KFZ, Wintergärten

Schaufensterwerbung

Werbetechnik: Schilder, Textiliendruck, 
Rollups uvm.

FOLIERUNG

SICHTSCHUTZ / DEKOR

KFZ-BESCHRIFTUNG

MÖBELFOLIERUNG

CAR WRAPPING

SONNENSCHUTZ

SCHAUFENSTERWERBUNG

WERBETECHNIK

Am Roßpfad 8
52399 Merzenich (Girbelsrath) 
Tel. 02421 69796-46
info@porschen-bergsch.de 
www.porschen-bergsch.de

Eine Marke von:

Fu�-Service von A - Z
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Zum letzten Mal gab es im Oktober 2022 die Bezirksmeisterschaften 
im Mittelrhein-Format aufgrund der im nächsten Jahr anstehenden 
Reform im westdeutschen Tischtennisverband. Doch zunächst mal 
der Reihe nach. Bei der vom Dürener TV ausgerichteten und zur 
Qualifikation zu den Bezirksmeisterschaften dienenden Kreismeis-
terschaft waren viele Kreuzauer Spieler aufgrund ihrer Spielstärke 
freigestellt. Somit war die Ausbeute an Titeln und guten Platzie-
rungen überschaubar. Hervorzuheben sind der vierte Platz unseres 
Nachwuchsspielers Tim Rosenzweig in der Herren-A-Klasse und der 
Kreismeistertitel im Doppel. In der B-Klasse der Jugend-19- Konkur-
renz gewann der elfjährige Darian Cornelius im Finale gegen Anni 
Schmitz. Zudem siegte Darian im Doppel mit Mika Kimmel. Einen 
sehr guten 2. Platz erreichte er auch in der Herren-E-Klasse. Martin 
Cornelius wurde Sieger bei den Senioren-40 im Einzel und mit Kai 
Becker im Doppel. Weitere gute Ergebnisse erzielten Matteo Cap-
pello bei den Jungen-13 und Jo-Henri Göbbert bei den Jungen-15. 
Beide können auch im nächsten Jahr noch in der jüngeren Alters-
klasse an den Start gehen.
Die diesjährigen Mittelrhein-Bezirksmeisterschaften fanden für die 
Jugendlichen in Langenich und für die Erwachsenen erneut in Kreu-
zau statt. Beide Veranstaltungen boten hochklassigen Tischtennis-
sport und die beiden ausrichtenden Vereine wurden vom Bezirksvor-
stand ausdrücklich für die hervorragende Organisation gelobt.
Aus Kreuzauer Sicht war das Abschneiden mit 4 Titeln und weite-
ren guten Platzierungen äußerst erfolgreich. Bezeichnend für das 
gute Niveau in allen Altersbereichen waren die Titel für Franziska 
Schönau bei den Mädchen 15 und für Karl Küpper in der AK 75. Für 
Karl Küpper war es der zehnte Einzelsieg in einer Seniorenkonkur-
renz auf Mittelrheinebene. Neben seinem Sieg in Einzel war er auch 
im Doppel erfolgreich. Nachstehend die Ergebnisse der  Kreuzauer 
Spieler im Einzelnen:
Jungen-13: Darian Cornelius 3. Platz im Einzel
Mädchen-15: Franziska Schönau Finalistin im Einzel und Siegerin 
im Doppel
Mädchen-19: Franziska Schönau 3. Platz im Einzel und Finalistin im 
Doppel
Damen-B: Rebecca Frank belegte den 3. Platz im Einzel und mit 
Alina Frank auch den dritten Platz im Doppel
Damen-C: Anni Schmitz wurde 3. im Doppel mit Leoni Schmahl
Herren-A: Martin Cornelius erreichte das Finale im Doppel mit Chris-
tian Hinrichs
Herren-AK 40: Martin Cornelius wurde Vierter im Einzel und gewann 
im Doppel mit Roger Albrecht
Herren-AK 75: Karl Küpper holte erneut den Titel im Einzel und zu-
sammen mit Gerd Schnitzler auch im Doppel
Die Auflistung dieser Siege und Platzierungen zeigt, dass unser Ver-
ein in allen Altersklassen gut aufgestellt ist und sich aus dieser Kon-
stellation auch weiter gut entwickeln wird. 

Das Foto zeigt den nunmehr 10-maligen Seniorensieger im Einzel 
auf Mittelrheinebene Karl Küpper.

TT - Bezirksmeisterschaften 
in Kreuzau und Langenich

Zwei Stunden lang war die Dreifachsporthalle in Kreuzau Ende 
Oktober fest in der Hand von mehr als 60 Kindern mit ihren be-
gleitenden Erwachsenen. Die vom Turnclub mit einem Bewegungs-
zertifikat ausgezeichneten Kitas Spatzennest und Rurmäuse aus 
Kreuzau sowie Rurpiraten aus Üdingen hatten so viele Kinder zur 
Teilnahme am Kitatag animiert wie noch nie zuvor. Nach einer mu-
sikalischen Aufwärmgymnastik für Klein und Groß stürmten die Kids 
die Bewegungslandschaft zum Laufen, Springen, Schwingen, Klet-
tern, Balancieren und Krabbeln an den Geräten. Tanja Thommes und 
Kim Hansen hatten mit viel Fachwissen und Engagement einen ab-
wechslungsreichen Parcours aufgebaut. Matthias Voßen und Lena 
Zens ließen die Kids am großen Trampolin den festen Boden unter 
den Füßen verlieren. Als Dank für die Teilnahme durfte jedes Kind 
eine Urkunde mit nach Hause nehmen. www.turnclubkreuzau.de

Die Seniorengruppe das Turnclubs Kreuzau traf sich vor kurzem mit 
Wanderführer Helmut Linden am Burgberg in Bergstein. Hier teilte 
sich die Gruppe. Eine Hälfte begann die Wanderung unterhalb des 
Burgbergs in Richtung Zerkall mit Blick ins Rurtal und auf Burg Ni-
deggen. Ein schmaler Weg führte vorbei an einer Ziegenherde zum 
Dorfrand. Die zweite Gruppe startete von Bergstein Richtung Groß-
hau und traf hier wieder auf die erste Gruppe. Gemeinsam ging es 
zwischen Wiesen und Wäldern zum Segelflugplatz am Ortsrand von 
Bergstein. Bei klarer Sicht waren die Berge des Siebengebirges zu 
erkennen. Durch ein kleines Tal führte der Weg vorbei am Sportplatz 
und Friedhof zurück zum Parkplatz.

Auch in diesem Jahr leuchtet „Der Stern von Maubach“. 
„Wir in Untermaubach“ möchten mit dieser Aktion, wie in den Jah-
ren zuvor, ein Zeichen setzten. 

Turnclub-Senioren unterwegs

Kids stürmen Bewegungslandschaft

Rund um Bergstein

Der Stern von Maubach leuchtet



Konstruktion und Herstellung

GÖHR REHA- 
HILFEN

ORTHOPÄDIE- 
TECHNIK

Bergheimer Straße 3a · 53909 Zülpich · Tel. 02252/81761 
E-Mail goehr.rehahilfen@t-online.de · Internet: www.goehr-rehahilfen.de 

Die Firma Göhr Orthopädie Technik GmbH und Göhr Rehahilfen 
sind seit über 25 Jahren ein mittelständisches Unternehmen mit 
den Schwerpunkten Orthopädie- und Rehatechnik, sowie dem 
Sanitätsfachgeschäft.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

Orthopädie Techniker-Meiser (m/w/d)
Orthopädie Techniker (m/w/d)
Wir bieten:
·  Unbefristeter Arbeitsvertrag in Voll- oder Teilzeit
·  Persönliche Entwicklungsmöglichkeiten durch umfangreiches 

Schulungsprogramm
·  Überdurchschnittliche Bezahlung
·  Firmenwagen 
·  Mitarbeiterparkplätze
·  Familiäres Betriebsklima
·  Bei Bedarf eine Betriebswohnung
·  Absolute Diskretion, falls Sie sich noch in einem Arbeitsverhältnis 

befinden

Wir erwarten
·  Beratung von orthopädietechnischen Hilfsmitteln
·  Anfertigung von orthetischen und prothetischen Versorgungen
·  Maß und Abdrucknahme per Gips oder 3D Scan 
·  Betreuung unserer Kunden im Innen und Außendienst
·  Gute Kommunikationsfähigkeit und Zuverlässigkeit
·  Spaß am Umgang mit Menschen
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Liebes Christkind!
Zu deinem Feste wünsche ich mir diese Sachen: 1. Füller von Kreu-
zer, 2. Tagebücher Rechnen & Schr[eiben] 3. Malstifte? wenn’s geht? 
und einen Teller Leckers! Ich will auch immer brav sein!
Ich heiße: ???
Ich wohne: in Kreuzau [und bin im] 4 Schuljahr
Dieser Wunschzettel wurde auf einem Vordruck eines Kaufhauses 
in der Adventszeit des Jahres 1952 von einem zehnjährigen - nicht 
genannt sein wollender Schüler – aus der vierten Klasse der Katho-
lischen Volksschule in Kreuzau, geschrieben. 
Die Wünsche nehmen sich im Gegensatz zu manchen heutigen 
Wünschen und Erwartungen an die Weihnachtsgeschenke doch 
recht bescheiden aus. Der Wunschzettelschreiber hat sich bis auf 
den Teller Leckeres, man sagte früher, wie hier Leckers, ausschließ-
lich Utensilien für die Schule gewünscht. Selbst hinter den Wunsch 
der Malstifte wurde ein Fragezeichen – wenn möglich – gesetzt,
Um der Erfüllung der doch sehr genügsamen Wünsche noch etwas 
Nachdruck zu verleihen, erfolgte abschließend das kaum einzuhal-
tende Versprechen, immer brav zu sein. 

Ein Wunschzettel an das Christkind 
im Jahre 1952 - vor 70 Jahren

Jeden Abend, wenn das Licht des Sterns erstrahlt, sollten wir uns 
eine Gedenkminute Zeit nehmen, für die Menschen in der Ukraine 
und in der ganzen Welt, die in Unfrieden und Krieg leben müssen!
Da wir aber auch einen Beitrag für unsere Umwelt leisten möchten, 
leuchtet unser Stern in diesem Jahr nur abends. Wir freuen uns auf 
das Licht des Sterns, das unserer aller Herzen erwärmen soll.

Cranberries wehren 
Blasenkeime ab  

Blasenentzündungen sind lästig, schmerz-
haft und kommen immer wieder. Vier von 
fünf daran Erkrankten sind Frauen. Sie 
sind von Natur aus benachteiligt, weil ihre 
kurze Harnröhre Bakterien den Aufstieg in 
die Blase einfach macht. Wer einmal eine 
solche Entzündung hatte, hat meist eine 
empfindliche Blase, die vor allem auf Kälte 
reagiert. Doch man kann Blasenentzün-
dungen mit einigen Vorsichtsmaßnahmen 
vorbeugen. Vermieden werden sollte das 
Sitzen auf kaltem Untergrund, ein allgemeines Auskühlen des Unterleibs, 
insbesondere auch der Füße. Deshalb auch im Sommer  nach dem Ba-
den immer raus aus den nassen Sachen. Nach dem Stuhlgang sollte da-
rauf geachtet werden, dass von vorne nach hinten und nicht umgekehrt 
abgeputzt wird. Denn dadurch können Bakterien aus dem Darm in die 
Blase gelangen und zur Entzündung führen. Statt synthetischer Unter-
wäsche sollte Baumwolle getragen werden, weil das Synthetikmaterial 
ein optimales Klima für Bakterien schafft. Wer anfällig für Blasenentzün-
dungen ist, kann noch etwas weiteres versuchen: Wie Mediziner ent-
deckt haben, kann der Saft der amerikanischen Cranberry ein Anhaften 
der Keime in den Harnwegen verhindern. Schon rund 50 ml Saft täglich 
reichen aus, um einem Infekt vorzubeugen. Der Saft ist kein 100prozen-
tiger Garant, dass keine Harnwegsentzündungen mehr auftreten, doch 
vermindert er die Anfälligkeit stark. Die Cranberry ist eine Beere, die 
hauptsächlich in Nordamerika kultiviert wird und unserer Preiselbeere 
ähnelt. Die Cranberry gehört zur Gattung der Heidelbeeren und wurde 
schon von den Indianern als Heilmittel verwendet. Heutzutage nehmen 
die Amerikaner die roten festen Beeren hauptsächlich zum Kochen und 
Backen. Frische Cranberries gibt es zwischen Oktober und Dezember 
bei uns in großen Supermärkten zu kaufen. Aber auch in Ihrer Apotheke 
können Sie ein Cranberry-Konzentrat zum Trinken, sowie Lutschtablet-
ten oder Kapseln zum schlucken bekommen.

Ihre Apothekerinnen 
Annette Cremer und  

Anne Cremer-Langfermann




